
Ressort: Finanzen

Krim-Krise lässt DAX mit kräftigen Verlusten starten

Frankfurt/Main, 03.03.2014, 09:30 Uhr

GDN - Die Börse in Frankfurt hat wegen der zugespitzten Lage auf der Schwarzmeer-Halbinsel Krim nach dem Handelsstart am
Montag zunächst kräftige Kursverluste verzeichnet. Kurz vor 09:30 Uhr wurde der Deutsche Aktienindex mit 9.456,07 Punkten
berechnet. 

Das entspricht einem Minus von 2,44 Prozent im Vergleich zum vorherigen Handelstag. An der Spitze der Kursliste stehen die Papiere
der Münchener Rückversicherung, Telekom und von Fresenius Medical Care. Die Aktien von ThyssenKrupp, Adidas und der
Commerzbank bilden die Schlusslichter der Liste.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-30970/krim-krise-laesst-dax-mit-kraeftigen-verlusten-starten.html
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